
Erweiterung / Umbau Sonnegrund – Verabschiedung  
Projekt und Abstimmungsbotschaft
Der Gemeinderat hat im August 2023 die Projektpläne und den Kostenvoranschlag 
für die Erweiterung / Umbau des Sonnegrundes – Haus für Betagte, der Frei & Ehren-
sperger, Zürich, von rund 21.3 Mio. Franken verabschiedet. Die Bevölkerung stimmt 
am 19. November 2023 über dieses wichtige Projekt ab.

Im Jahr 2021 wurde vom Gemeinderat ein einstufiges Wettbewerbsverfahren eingeleitet. Die-
ses wurde durch das Team der Schällibaum AG, Wattwil fachlich begleitet. 14 Architekturbüros, 
davon 2 Jung-Architekten, wurden eingeladen, ihre Projektvorschläge einzureichen. 11 Wett-
bewerbsprojekte konnte die Jury besichtigen und bewerten. Nach einer Überarbeitung der drei 
Favoriten wählte die Jury im Sommer 2022 das Projekt «basso continuo» aus der Feder der 
Architekten Frei & Ehrensperger, Zürich zum Sieger.
Das Siegerprojekt «basso continuo» wurde vom Gemeinderat genehmigt, der Bevölkerung 
vorgestellt und die beschlossenen erforderlichen Planungskosten wurden dem fakultativen 
Referendum unterstellt. Das Projekt kommt den zukünftigen Anforderungen nach. Die 80 Be-
wohnerplätze sind auf Einzelzimmer und Zweizimmerwohnungen verteilt. Einerseits wird der be-
stehenden Pflegetrakt saniert. Anderseits werden Restaurant, Speisesaal und Verwaltung nach 
einem Abbruch mit einem Holzbau auf den bestehenden Grundmauern neu erstellt. Darüber 
werden auf zwei Stockwerken Pflegeabteilungen mit den entsprechenden Infrastrukturen  auf-
gebaut. Die Küche wird am bestehenden Standort den Anforderungen entsprechend erneuert. 

Amtliches Publikationsorgan 
der Politischen Gemeinde 

Kirchberg 
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Gipsmodell «basso continuo»

Der Sonnegrund steht im Eigentum der Gemeinde Kirchberg und wird im Auftrag des Gemein-
derates von der Betriebskommission strategisch geführt. Der Sonnegrund – Haus für Betagte ist 
selbsttragend und finanziert auch die baulichen Massnahmen eigenständig. Die vorhandenen 
Rückstellungen des Sonnegrund sichern den Umbau und den Betrieb.
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Veranstaltung zu Tempo-30-Zonen in Bazenheid

Am 24. August 2023 fand die Veranstal-
tung zu Tempo-30-Zonen in Bazenheid 
statt. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer wurden über die Erfolgskontrolle 
und über die eingegangenen Rückmel-
dungen informiert. Anschliessend wurde 
rege über Änderungen an den beste-
henden Massnahmen und über Erweite-
rungen der Tempo-30-Zone auf weitere 
Strassen diskutiert. 

Nach der Begrüssung durch den Gemeinde-
präsidenten informierte der Verkehrsplaner 
Zino Grütter von der Wälli Ingenieure AG aus 
fachlicher Sicht. Dabei ging er zuerst auf die 
Erfolgskontrolle und anschliessend auf die 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung und 
mögliche Lösungsansätze ein.

Bei der Einführung von Tempo-30-Zonen wird 
nach einem Betriebsjahr eine Erfolgskontrolle 
durchgeführt. Dabei werden die Geschwindig-
keiten vor der Einführung der Tempo-30-Zone 
und die Geschwindigkeiten nach deren Ein-
führung verglichen. Auf der Neugasse, der 
Spelterinistrasse und der Flurstrasse konnten 
die Geschwindigkeiten genügend gesenkt 
werden. Zusätzliche Massnahmen zur Nach-
rüstung der Tempo-30-Zonen sind daher nicht 
nötig.

Im Vorfeld zur Veranstaltung konnten Rück-
meldungen aus der Bevölkerung eingereicht 
werden. Diese Rückmeldungen wurden zu-
sammengefasst an der Veranstaltung behan-
delt. Verbesserungen bei der Ausfahrt aus dem 
Denner-Parkplatz, bei der farblichen Gestal-
tung der Strassenoberfläche und bei den Be-
tonelementen werden geprüft. 

In mehreren Rückmeldungen wurde die Er-
weiterung der Tempo-30-Zone gefordert. 
Insbesondere an der Müselbacherstrasse ist 

den Anstössern die Ausscheidung einer Tem-
po-30-Zone ein grosses Anliegen. Aber auch 
Erweiterungen auf die Nuetenwilerstrasse so-
wie in Nuetenwil wurden an der Veranstaltung 
angesprochen. 

Der Gemeinderat wird die weiteren Schritte 
festlegen und die entsprechenden Aufträge 
auslösen. Dabei werden die in den Rückmel-
dungen eingebrachten Punkte angeschaut 
und beantwortet.

Die vom Gemeinderat eingesetzte Baukommission Erweiterung / Umbau Sonnegrund hat das Projekt mit folgendem Kostenvoranschlag verab-
schiedet:

Fortsetzung Seite 1

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Kirchberg entscheiden am 19. November 2023 an der Urne über die Kosten und das Projekt zur Erweiterung / 
Umbau des Sonnegrund – Haus für Betagte.

BKP Bezeichnung   Betrag inkl.MwSt

0 Grundstück CHF 0.00

1 Vorbereitungsarbeiten CHF 513’000.00

2 Gebäude CHF 15’741’745.00

3 Betriebseinrichtungen CHF 1’458’000.00

4 Umgebung CHF 376’000.00

5 Baunebenkosten CHF 971’500.00

6 Reserve CHF 700’000.00

7 Mehrwertsteuererhöhung CHF 74’000.00

8 Teuerung CHF 793’000.00

9 Ausstattung CHF 665’000.00

  Total inkl. MwSt CHF 21’292’245.00

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Gelegenheit zur Diskussion rege genutzt
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Besichtigung des neuen Pavillons der Primarschule Sonnenhof
Termingerecht auf den Schuljahresbe-
ginn konnte der neue Pavillon der Pri-
marschule Sonnenhof in Kirchberg in 
Betrieb genommen werden. Die Bau-
kommission lädt alle Einwohnerinnen 
und Einwohner am Samstag, 30. Septem-
ber 2023, herzlich zu einer Besichtigung 
ein. Begrüssung und Ansprachen um 
09.00 Uhr, anschliessend freie Besichti-
gung bis 11.00 Uhr. Dank grossem Ein-
satz aller Beteiligten ist es gelungen, ein 
«gefreutes» Provisorium zu erstellen.

Der Spatenstich für den Holzpavillon erfolgte 
im Januar 2023. Bereits im April 2023 konnte 
mit der Aufrichte begonnen werden. Dank der 
Elementbauweise konnte der Baukörper innert 
weniger Tage errichtet werden.

Das Schulraumprovisorium ist auf eine Nut-
zungsdauer von 10 Jahren ausgelegt. Es be-

inhaltet Klassenzimmer, Gruppenräume und 
Arbeitsplätze für die Lehrpersonen. Die Mo-
dularität erlaubt anschliessend an die Nutzung 
für die Primarschule Sonnenhof die Demonta-
ge und Wiederverwendung des Baukörpers an 
anderer Lage. Mit dem Standort südlich der 
Pausenhalle ist eine direkte Anbindung an das 
bestehende Schulhaus gewährleistet.

Nebst dem Neubau des Pavillons wurden auch 
Sanierungs- und Umbauarbeiten am bestehen-
den Primarschulhaus Sonnenhof ausgeführt, 
damit auf den Schuljahresbeginn die nötige In-
frastruktur für den Schulbetrieb zur Verfügung 
stand.

Baukommission Pavillon Sonnenhof

sadf
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Gesuche für Beiträge aus dem Fonds  
«Spar- und Leihkasse Kirchberg»

Gemäss Reglement über den Fonds «Spar- 
und Leihkasse Kirchberg» können alljähr-
lich Beiträge aus dem Ertrag des Fonds für 
Projekte in den Bereichen Jugend und Alter, 
Kultur und Freizeit, Wirtschaft, Natur und 
Landschaft ausgerichtet werden. Mit den 
Beiträgen soll die Wohn-, Arbeits- und Le-
bensqualität in der Gemeinde Kirchberg 
gefördert und unterstützt werden. Der Ge-
meinderat freut sich, wenn er engagierte Ein-
wohnerinnen und Einwohner bei Projekten 
finanziell unterstützen kann.

Bezugsort von Reglement, Richtlinien 
und Gesuchsformular
Das Reglement über den Fonds «Spar- und 
Leihkasse Kirchberg», die Richtlinien über 
die Ausrichtung von Beiträgen sowie das 
Gesuchsformular sind auf der Website  
www.kirchberg.ch – Online-Schalter – Rats-
kanzlei – Fonds Spar- und Leihkasse abrufbar. 
Sie können auch per E-Mail oder telefonisch 
bei der Ratskanzlei (gemeinde@kirchberg.ch 
/ Tel. 071 932 35 35) bestellt werden.

Einreichefrist
Beitragsgesuche für die Auszahlung im Jahr 
2024 sind mit dem offiziellen Gesuchsfor-
mular bis spätestens am 15. Oktober 
2023 per Post an: Ratskanzlei Kirchberg, 
Fondskommission, Gähwilerstrasse 1, 
9533 Kirchberg oder per Mail an: 
gemeinde@kirchberg.ch einzureichen. 

Auskünfte
Auskünfte erteilt die Ratskanzlei 
(gemeinde@kirchberg.ch / 
Tel. 071 932 35 35).
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Einladung zum

«Tag der 
      offenen Tür»
Samstag 23. September

zwischen 10.00 – 16.00 Uhr
2023

1898-2023
125

Feiern Sie 
mit uns – wir freuen 
uns auf Sie!

> Betriebsrundgang
> Festwirtschaft
> Spiel- und Spass für die Kleinen
> Liedervortrag Männerchor Bazenheid
> Konzert Musikgesellschaft Bazenheid

Willi Scherrer 
Kies und Beton AG
Wolfikonerstrasse 16
9602 Bazenheid
Telefon 071 932 60 10
info@willischerrerag.ch
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Ende April 2019 hat der Gemeinderat 
das Projekt «Gesamtrevision Gemeinde
strassenplan inkl. Fuss-, Wander- und 
Radwegplan (FWR-Plan)» zur Bear-
beitung freigegeben. Die Gesamtre-
vision musste wegen der gesetzlich 
vorgeschriebenen Einführung des ÖREB- 
Katasters (Kataster der öffentlich-
rechtlichen Eigentumsbeschränkungen) 
sowie der kommenden Revision von 
Zonenplan und Baureglement in Auf-
trag geben werden. Mit Verfügung vom  
25. August 2023 hat der Kantonsingeni-
eur die Pläne genehmigt.

Am 13. Mai 2019 hat das Amt für Raument-
wicklung und Geoinformation (AREG) des Kan-
tons St. Gallen mit der Gemeinde Kirchberg im 
Rahmen der Einführung des ÖREB-Katasters 
eine Vereinbarung betreffend der Aufarbeitung 

des Gemeindestrassenplanes abgeschlossen. 
Darin wurde für das Projekt ein Beitrag des 
Kantons von Fr. 7’700.– zugesichert und alle 
erforderlichen Schritte und Parameter verein-
bart. 

Digitalisierung der Strassen- und Weg-
pläne
Die Überprüfung sämtlicher Gemeindestrassen 
inkl. Fuss-, Wander- und Radwege mit einer 
Länge von ca. 486 km (268 km Gemeinde
strassen, 61 km Gemeindewege und 157 km 
Fuss-, Wander- und Radwege) und der rund 
115 ergangenen Teilstrassenpläne mit Einbe-
zug der Unterhaltskorporation Kirchberg (UKK) 
hat rund 1,5 Jahre in Anspruch genommen. 
Das anschliessende Mitwirkungsverfahren im 
November/Dezember 2021, das Vorprüfungs-
verfahren bei den kantonalen Stellen inkl. An-
hörung der St. Galler Wanderwege, das öffent-

liche Auflageverfahren im September/Oktober 
2022, die Durchführung des Einspracheverfah-
rens und schliesslich die Einreichung der Ge-
samtpläne zur Genehmigung haben beträchtli-
che interne Ressourcen erfordert und konnten 
nur durch eine intensive Zusammenarbeit mit 
der GEOINFO AG, Wattwil, abgeschlossen wer-
den.  

Nachführung in den Geoportalkarten
Die Daten der neuen Pläne werden nun vom 
Nachführungsgeometer dem AREG zugestellt 
und durch diese Stelle in die Geoportalkarten 
«Strassenklassierung Gde» und «Langsamver-
kehr Gde» integriert. Ausserdem werden sie im 
ÖREB-Kataster in die betroffenen Grundstücke 
übernommen. Der Kanton hat in der Zwischen-
zeit den vereinbarten Beitrag der Gemeinde 
bereits überwiesen.
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Herzliche Gratulation zum Dienstjubiläum

Genehmigung Gemeindestrassenplan inkl. Fuss-, Wander- und Radwegplan

Am 1. September 2023 durfte Thomas Stüble sein 30-jähri-
ges Dienstjubiläum als Mitarbeiter des Werkhofs Husen bei 
der Politischen Gemeinde Kirchberg feiern. 

Die Hauptaufgaben von Thomas Stüble sind die maschinelle Strassen-
reinigung mit der elektrischen Kompaktkehrmaschine «aebi schmidt 
eSwingo 200+», welche seit Anfang August 2023 in Betrieb ist. Im 
Weiteren ist Thomas Stüble im Winterdienst im Einsatz, bei Forst- und 
Waldarbeiten sowie im Unterhalt und bei Reparaturen an Einrichtun-
gen und Geräten. Thomas Stüble hilft aber immer auch überall dort 
mit, wo gerade «Not am Mann» ist.

Der Gemeinderat sowie alle Mitarbeitenden gratulieren herzlich zum 
langjährigen Dienstjubiläum und danken Thomas Stüble für die Treue 
und den geschätzten Einsatz.

sadf
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Öffentliche Auflage von Einbürgerungsbeschlüssen

Der Gemeinderat Kirchberg als Einbürge-
rungsrat hat folgenden Personen das Bürger-
recht der Politischen Gemeinde Kirchberg SG 
erteilt:

–  �Hedon Doberdolani, geb. 28.06.1995 
in Wil SG, Enisa Doberdolani, geb. 
23.05.2016 in Wil SG, Ela Doberdolani, 
geb. 05.07.2020 in St. Gallen SG, alle von 
Kosovo, wohnhaft in 9533 Kirchberg, Pan-
oramastrasse 14b;

–  �Olaf Fait, geb. 30.04.1968 in Quierschied/
Saar DE und Birgit Fait Hassler, geb. 

07.07.1968 in Hermeskeil DE, beide von 
Deutschland, wohnhaft in 9602 Bazen-
heid, Züghusstrasse 2;

–  �Vjollca Kolic, geb. 20.05.1988 in Gornja 
Stubla/Vitina Serbien, von Serbien, Enri-
ko Kolic, geb. 02.06.2011 in Wil SG, von 
Serbien, Mateo Kolic, geb. 01.05.2016 in 
St. Gallen SG, von Kroatien, wohnhaft in 
9602 Bazenheid, Waldeggstrasse 8

Öffentliche Auflage/Rechtsmittel
Das Auflagedossier mit dem Einbürgerungs-
beschluss liegt während 30 Tagen, ab  

18. September 2023 bis 17. Okto-
ber 2023 im Gemeindehaus, Ratskanzlei, 
Gähwilerstrasse 1, Kirchberg, öffentlich 
auf. In der Politischen Gemeinde Kirchberg 
Stimmberechtigte können während der 
Auflagefrist bei der Ratskanzlei Kirchberg 
Einsicht in die Dossiers nehmen und gegen 
den Einbürgerungsbeschluss schriftlich und 
begründet Einsprache erheben. Die Einspra-
che ist an den Gemeinderat Kirchberg, 
Gähwilerstrasse 1, 9533 Kirchberg, zu 
richten.

Thomas Stüble bei der Arbeit mit der elektrischen Kompaktkehrmaschine
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Eröffnungsfest 
Familienzentrum 

 Samstag, 23.09.2023 

11 – 18 Uhr 
 Samstag, 23. September 2023 

10 – 17 Uhr 
Neugasse 12, Bazenheid 

Kontakt: 
Jugend & Familie 
Lara Robe, 079 355 77 58 
lara.robe@kirchberg-schulen.ch 

 
 

Komödie von Stefan Altherr 
Dialektfassung und Regie Roland Hefti 
 
 

Alte Zwirnerei Mühlau 
Bazenheid 
 
 
 
16. / 20. / 22. / 23. Sept. 2023  
jeweils 20.00 Uhr 
 
 
Ticket Fr. 31.00  
Vorverkauf www.theaterzone.ch  
 
Theaterbeiz mit Speis und Trank 
offen ab 18:00 Uhr 
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Die Baubehörde Kirchberg hat folgende Bau-
gesuche bewilligt:

Schättin Valentin und Marina,  
Rupperswil 1502, 9533 Kirchberg
Montage einer Photovoltaikanlage (~280 m2, 
~60 kWp) auf der südwestlichen Dachfläche 
des Schweinemaststalles Vers. Nr. 4274, GS Nr. 
7234, Rupperswil 1502, Kirchberg

Willi Scherrer Kies und Beton AG,  
Wolfikonerstrasse 16, 9602 Bazenheid
Montage einer Photovoltaikanlage (~406 m2, 
~86 kWp) auf den Dachflächen der Lagerhalle 
Vers. Nr. 765 sowie an der Fassade des Kies-
werk Gebäudes Vers. Nr. 4750, GS Nr. 6479, 
Taaholz, Bazenheid

Bühler Martin,  
Eichlenmatt 1364, 9602 Bazenheid
Montage einer Photovoltaikanlage (~175 m2, 
~43 kWp) auf der südlichen Dachfläche der 
Scheune Vers. Nr. 1365, GS Nr. 6736, Eichlen-
matt 1634, Bazenheid

Amrhein Thomas und Sonja,  
Nägelimoos 3038, 9533 Dietschwil
Montage einer Photovoltaikanlage (~336 m2, 
~73 kWp) auf der südlichen Dachfläche der 
Scheune Vers. Nr. 3039, GS Nr. 1248, Nägeli-
moos 3039, Dietschwil

Lewis Dominique,  
Spelterinistrasse 29, 9602 Bazenheid
Teilverglasung des Sitzplatzes in der mittleren 
Erdgeschosswohnung des Mehrfamilienhauses 
Vers. Nr. 4596, GS Nr. 2538, Spelterinistrasse 
29, Bazenheid

Räbsamen Michael,  
Bazenheiderstrasse 2, 9602 Müselbach
Dachsanierung der Scheune Vers. Nr. 1519, GS 
Nr. 7856, Bazenheiderstrasse (2), Müselbach

SWISS CAPS AG,  
Husenstrasse 35, 9533 Kirchberg
Montage von 3 Werbetüchern westlich des 
Verwaltungsgebäudes Vers. Nr. 728, GS Nr. 
909, Husenstrasse 35, Kirchberg

Glaus Markus,  
Buomberg 7, 8376 Fischingen
Ersatz der bestehenden Holzheizung mit einem 
Holzschnitzelkessel in der Scheune Vers. Nr. 
2983, GS Nr. 6008, Buomberg 7, Fischingen 
(Gemeinde Kirchberg)

Koch Jakob,  
Norrenbergstrasse 9, 9602 Bazenheid
Erstellen eines Lamellendaches über dem be-
stehenden Sitzplatz südlich des Einfamilien-
hauses Vers. Nr. 4535, GS Nr. 6628, Norren-
bergstrasse 9, Bazenheid

Holstein Katharina,  
Rätenbergstrasse 25, 9533 Kirchberg
Ersatz der bestehenden Wärmepumpe in Einfa-
milienhaus Vers. Nr. 2861, GS Nr. 724, Räten-
bergstrasse 25, Kirchberg

Fischbacher Peter und Gaby,  
Obere Lussstrasse 2, 9534 Gähwil
Ersetzen der innen aufgestellten Wärmepumpe 
(Wasserschaden) im Einfamilienhaus Vers. Nr. 
4797, GS Nr. 8186, Obere Lussstrasse 2, Gäh-
wil

AWS Solar AG,  
Brääggweg 3, 9602 Bazenheid
Montage von zwei Reklameeinrichtungen an 
der Ostfassade des Wohn- und Gewerbehauses 
Vers. Nr. 4812 sowie Montage von 3 Reklame-
werbetüchern auf GS Nr. 6709, Brääggweg 3, 
Bazenheid

Eilinger Roger und Piedad, Bäumlis
ächerstrasse 10, 8907 Wettswil am Albis
Umbau und Erhöhung des Ferienhauses Vers. 
Nr. 2749 sowie Rückbau des Pools und des 
Gartensitzplatzes und Montage einer In-Dach-
Photovoltaikanlage (~35 m2, ~7 kWp) auf der 
westlichen Dachfläche und Erstellen einer Per-
gola, GS Nr. 6374, Au 2749, Bazenheid

BEWILLIGTE BAUGESUCHE
GS Nr. = Grundstücknummer
Vers. Nr. = Versicherungsnummer

15. September 2023 bis 28. September 2023

Bauherrschaft Bauvorhaben

SWISS CAPS AG, Husenstrasse 35,  
9533 Kirchberg

Montage einer freistehenden Photovoltaikanlage (~765 m2, ~169 kWp) im nordöstlichen 
Bereich des GS Nr. 909, Husenstrasse (49), 9533 Kirchberg

BAUANZEIGE
GS Nr.	 =	 Grundstücknummer
Vers. Nr.	 = 	 Versicherungsnummer 

sadf
AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Gesuche für Beiträge aus dem Fonds  
«Scherrer-Füllemann-Stiftung»
Die Politische Gemeinde Kirchberg verwal-
tet einen Fonds mit dem Namen «Scherrer-
Füllemann-Stiftung», welcher zurzeit einen 
Bestand von rund Fr. 350’000.– aufweist. 
Daraus können alljährlich Beiträge ausge-
richtet werden. 
Mit dem Fonds können in erster Linie Bür-
gerinnen und Bürger des Kantons St. Gal-
len aus bescheidenen finanziellen Verhält-
nissen, welche für eine wissenschaftliche, 
künstlerische, gewerbliche oder landwirt-
schaftliche Ausbildung ausgeprägt begabt 
sind, unterstützt werden. In zweiter Linie 
können Schweizer Bürgerinnen und Bürger, 
welche im Kanton St. Gallen wohnen und 

dieselben Fähigkeiten besitzen, unterstützt 
werden. 

Bezugsort von Reglement, Richtlinien 
und Gesuchsformular
Das Reglement über den Fonds «Scherrer-
Füllemann-Stiftung», die Richtlinien über 
die Ausrichtung von Beiträgen sowie das 
Gesuchsformular sind auf der Website  
www.kirchberg.ch – Online-Schalter – 
Ratskanzlei – Fonds «Scherrer-Füllemann-
Stiftung» abrufbar. Sie können auch per 
E-Mail oder telefonisch bei der Ratskanzlei 
(gemeinde@kirchberg.ch / Tel. 071 932 35 
35) bestellt werden.

Einreichefrist
Beitragsgesuche für die Auszahlung im Jahr 
2024 sind mit dem offiziellen Gesuchsfor-
mular bis spätestens am 30. Oktober 
2023 per Post an: Ratskanzlei Kirchberg, 
Fondskommission, Gähwilerstrasse 1, 
9533 Kirchberg oder per Mail an: 
gemeinde@kirchberg.ch einzureichen.

Auskünfte
Auskünfte erteilt die Ratskanzlei 
(gemeinde@kirchberg.ch / 
Tel. 071 932 35 35).
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Elektroplanung 
für den Neubau
benötigt?

www.ew-ag.ch
071 982 80 50

Standorte Bazenheid I Bütschwil I Mosnang I Lichtensteig I Wattwil

Es laden ein: 
SVP Kirchberg und SVP Toggenburg

Sonntag, 17. September 2023, ab 10:00 Uhr 
Hof Harder, Wolfikon 115, 9533 Kirchberg SG

Ansprache Parteipräsident SVP Schweiz

Ab 10:00 Uhr: Begrüssung

10:30 - 11:30 Uhr: Ansprachen

Ab 11:30 Uhr: Mittagsverpflegung aus der Festwirtschaft und
Führungen durch die Biogasanlage                         

Ausklang mit Festwirtschaft bis zirka 13:30 Uhr

Durchgehend: Hüpfburg für unsere jüngsten Gäste

Ständerat TI Marco Chiesa

29. GIPFELTREFFEN
SVP KANTONE SG/TG/ZH

Ansprachen von:

Nationalrat SG Michael Götte
Kantonsrat TG Pascal Schmid
Nationalrat ZH Gregor Rutz

Begrüssung
Marc Keller, Präsident SVP Kirchberg

Diesen
Sonntag 
in Kirch- 

berg!

Die SVP Kirchberg  
freut sich auf  
Ihren Besuch!

Parkplätze sind signalisiert Öffentlicher Anlass: 
Nichtmitglieder herzlich willkommen

Lirim Tulla
078 841 28 33
Eichbüelstrasse 2
9602 Bazenheid SG
www.tulla-parkett.ch
lirim.tulla@icloud.com

Tulla Parkett GmbH
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«Mysterium Kids» ist das Kinderspiel 
des Jahres 2023

Mysterium Kids
von Antonin Boccara und Yves Hirschfeld
Libellud / Space Cow
Akustisches Assoziationsspiel 
für 2 bis 6 Kinder ab 6 Jahren

Was, wenn man die Sprache des anderen nicht 
beherrscht? Dann hilft nur Musik. Der Schatz 
von Kapitän Buh lockt, doch wo findet man 
ihn? Der alte Geist möchte gerne helfen, doch 
mit der Kommunikation hapert es. Zum Glück 
gibt es noch das Tambourin, mit dem man mit 
passenden Geräuschen auf die Sprünge hel-
fen kann. Und schon trommeln, kratzen und 
streicheln alle am Tisch ihre Botschaften in die-
sem kooperativen Partyspiel für Kinder. Ganz 
einfach – und mit viel Musik. Oder doch eher 
Geräusche?

«Dorfromantik» ist das Spiel des Jahres 
2023

Dorfromantik
von Lukas Zach und Michael Palm
Pegasus Spiele
Idyllisches Legespiel für 1 bis 6 Personen  
ab 8 Jahren 

Dorfromantik ist ein strategisches Legespiel, 
bei dem Spieler Landschaftsplättchen anle-
gen, um ein idyllisches Dorf zu erschaffen und 
Punkte zu sammeln. Mit immer neuen Her-
ausforderungen und hoher Wiederspielbarkeit 
bietet es sowohl für Gelegenheitsspieler als 
auch für Strategie-Fans anhaltenden Spiel
spass. Seine liebevolle Gestaltung vermittelt 
dabei ein Gefühl ländlicher Romantik.

Diese und viele weitere lässige Spiele sind bei 
uns in der Ludothek ausleihbar. Kommt vorbei, 
staunt und probiert aus! 

Unter www.spiel-des-jahres.de findet Ihr aus-
serdem noch mehr Details und Interessantes 
über diese jährliche Preisvergabe und sämtli-
che nominierten und empfohlenen Spiele bis 
2023.

Am Mittwoch, 20. September 2023 
spielen wir in der Ludothek von 14.30 – 
16.30 Uhr!

Während unseren Spielnachmittagen spielen 
vor allem Gesellschaftsspiele die Hauptrolle. 
Wir haben einige tolle Spiele vorbereitet, wel-
che wir den Kids erklären und zusammen mit 
ihnen in verschiedenen Gruppen spielen. Zwi-
schendurch geniessen wir einen feinen Zvieri 
und in der zweiten Hälfte versuchen wir, auch 
auf individuelle Spielwünsche einzugehen. Die 

Fahrzeuge und Rollenspiele bleiben während 
diesen Stunden in den Regalen!
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, meldet 
Euch bitte bei uns für diesen Anlass an. 
Gerne nehmen wir Eure Anmeldungen entwe-
der während den Öffnungszeiten persönlich in 
der LUDO, telefonisch unter 078 730 15 80 
oder per E-Mail an info@ludo-kirchberg.ch 
entgegen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Wir freuen uns auf Euch!
Das Ludo-Team

Neues aus der Bibliothek

Lesung mit Petra Ivanov
Dienstag, 19. September 2023
19.30 Uhr in der Bibliothek

Petra Ivanov liest aus ihrem neu erschienenen 
Buch. «KRYO – Die Verheissung» ist der ers-
te Band der KRYO-Trilogie. Ein hochaktueller, 
perfekt recherchierter Thriller über die Grenze 
zwischen Leben und Tod, die Schnittstelle von 
Mensch und Maschine und die Zukunft unserer 
Spezies.

Spielnachmittag für 1.+2. Klasse

Im Anschluss an die Lesung offerieren wir 
Ihnen einen Apéro.
Anmeldung erwünscht unter: 
info@bibliokirchberg.ch oder 
Tel. 077 422 32 50

Diese Lesung findet im Rahmen
von umBLÄTTERn der Bibliotheken 
der Region Wil statt.
www.regio-wil.ch 

Mehr Informationen über uns, unsere Veran-
staltungen und Angebote, finden Sie unter                   
www.bibliokirchberg.ch 
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Angebote und Hilfestellung im Bereich Gesundheit und Alter – Palliative Ostschweiz,  
Forum Kirchberg
Das Forum Palliative Care ist eine Platt-
form in der Gemeinde Kirchberg für die 
Vernetzung verschiedener Dienste und 
Fachpersonen. Das Forum organisiert in-
terne Weiterbildungen sowie die Öffent-
lichkeitsarbeit in Palliative Care.

Palliative Care bedeutet ganzheitliche Betreu-
ung von Menschen, deren Krankheiten nicht 
mehr heilbar sind. Dabei stehen die Behand-
lung der Schmerzen und weiterer Symptome 
sowie die Hilfe bei psychologischen, sozialen 
und spirituellen Anliegen an erster Stelle. Das 
Ziel der palliativen Begleitung ist es, die best-
mögliche Lebensqualität für die betroffenen 
Menschen und ihre Angehörigen zu erreichen.

Das Forum Palliative Care erreichen Sie über 
die Spitex der Gemeinde Kirchberg.

Montag bis Freitag
13.30 bis 15.00 Uhr

Tel. 071 931 13 60

INSERAT

TEXTINSERAT

29. / 30. September 23 
ab 16.00 Uhr | aranda Bazenheid

Oktoberfest
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Ihr Anruf wird vertraulich behandelt und Sie 
werden an die zuständige Stelle vermittelt. Die 
Dienstleistungen des Forums Palliative Care 
sind kostenlos.

https://www.palliative-ostschweiz.ch/
palliative-ostschweiz/organisation/
forum-palliative-care/forum-kirchberg

Folgende Institutionen bilden die 
Kerngruppe

und bieten ihre freiwillige Mitarbeit an.

Hausärztinnen und Hausärzte sind zuständig für alle medizinischen Fragen
Spitex Mitarbeiter/innen sind verantwortlich für Pflege und Betreuung zu Hause
Tertianum Rosenau und Sonnegrund – 
Haus für Betagte

bieten stationäre Pflege und Betreuung an

Spitalregion Fürstenland – Toggenburg bieten Betreuung im Spital an
Palliativer Brückendienst der Krebsliga  
St. Gallen- Appenzell

beraten und unterstützen in komplexen palliativen  
Situationen

Pro Senectute Wil & Toggenburg bietet Information, Beratung und Betreuung zu Hause für 
ältere Menschen

Entlastungsdienst Wil / Gossau / Unter-
toggenburg

entlastet stundenweise Angehörige

Seelsorger/ Seelsorgerinnen begleiten in religiösen und spirituellen Anliegen
Hospizgruppe Toggenburg – Neckertal begleitet mit freiwilligen Helferinnen und Helfern Schwer-

kranke und unterstützt und entlasten deren Angehörige
Weitere Dienste und Fachpersonen können vermittelt werden, z.B. eine ambulante Physio-

therapie
Trauerkafi begleitet die trauernden Angehörigen, Freunde und 

Verwandten im Trauerkafi

18/23 Fr. 29.09.2023 Do. 21.09.2023

19/23 Fr. 20.10.2023 Do. 12.10.2023

20/23 Fr. 03.11.2023 Mi. 25.10.2023

21/23 Fr. 17.11.2023 Do. 09.11.2023

22/23 Fr. 01.12.2023 Do. 23.11.2023

23/23 Fr. 15.12.2023 Do. 07.12.2023

DIE NÄCHSTEN ERSCHEINUNGSDATEN

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss jeweils  08.00 Uhr.

Erscheinung                  Redaktionsschluss
Herbstferien

Die Praxis von Frau Dr. med. S. Güntert  

ist vom 30.9.2023 – 16.10.2023 geschlossen.

Vertretung      •  Praxis Tulpenstrasse Kirchberg  071 931 33 03  
                      •  Ärztezentrum Mosnang  071 511 66 55

Notfalldienst   •  Spital Wil  071 914 61 11
Medikamente bitte bis Montag 25.9.2023 bestellen.

Ihr Züghuspraxisteam
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Am 18. August 2023 fand die erste Neuseniorenfeier statt

Auf Einladung der Kommission Entwick-
lung Gesundheits- und Altersversor-
gung traf sich am 18. August 2023 eine 
stattliche Anzahl Neupensionierte der 
Gemeinde Kirchberg zum ersten Mal zu 
einem Austausch in der Eintracht.

Nach Kaffee mit Gipfeli und der Begrüssung 
durch Yvonne Tinner, Präsidentin der Kommis
sion Entwicklung Gesundheits- und Altersver-
sorgung, und Roman Habrik, Gemeindepräsi-
dent, wurde zu folgenden Themen angeregt 
diskutiert: Digitalisierung, Wohnformen, Un-
terwegs mit dem öV sowie Gesundheit und 
Prävention.

Einige wichtige Sorgen wurden ersichtlich und 
es konnten Lösungswünsche erarbeitet wer-
den.
Viele interessante Inputs können in der Kom-
mission Entwicklung Gesundheits- und Alters-
versorgung weiterbearbeitet und hoffentlich 
auch diverse Verbesserungen angeboten wer-
den.

Nach der Arbeit gab es als Dankeschön für den 
spannenden Austausch und die Mitarbeit aus 
der Eintracht-Küche einen feinen Apéro Riche. 
Es war ein sehr gelungener Tag, der hoffentlich 
jedes Jahr wieder stattfinden wird.

Annelies Gallian
Mitglied Kommission Entwicklung  
Gesundheits- und Altersversorgung

Abrechnungspflicht für Arbeitgebende mit Personal im Haushalt oder einer Liegenschaft

Wer Personal im Haushalt oder einer Liegen-
schaft beschäftigt und sie entlöhnt (Geld- oder 
Naturallohn) ist verpflichtet, von diesem Lohn 
Sozialversicherungsbeiträge zu entrichten, 
auch wenn dieser noch so bescheiden ist. 
Ferienentschädigungen unterstehen auch der 
Beitragspflicht. Wer die Meldung unterlässt, 
kann sich strafbar machen.

Unter Personal im Haushalt oder einer 
Liegenschaft fallen beispielsweise fol-
gende Tätigkeiten:

•  Raumpflegerin/Raumpfleger
•  �Kinderbetreuung, Babysitterin/Babysitter, 

Au-Pair

•  Haushaltshilfe
•  Hauswartin/Hauswart
•  Gärtnerin/Gärtner

Junge Arbeitnehmende sind bis zum  
31. Dezember des Jahres, in dem sie das 
25. Altersjahr vollenden, von der Bei-
tragspflicht ausgenommen, sofern ihr 
Einkommen aus einer Tätigkeit in einem 
Privathaushalt Fr. 750.– pro Jahr und 
Arbeitgebenden nicht übersteigt. Die 
beschäftigten Personen können die Ab-
rechnung verlangen.

Auf www.svasg.ch/hd-hw-anmeldung kann 
das Formular ausgefüllt und online eingereicht 
werden.
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Invasive Neophyten – gebietsfremde Pflanzen erkennen und richtig handeln
Die Publikationsreihe über gebiets-
fremde Pflanzen, sogenannte invasive 
Neophyten, schliessen wir in diesem 
Gmeindsblatt ab. Bevor Sie sich in die 
nachfolgende Zusammenfassung der 
in den letzten Ausgaben vorgestellten 
Pflanzen stürzen, möchten wir für ein-
heimische Pflanzen tüchtig Werbung 
machen.

Einheimische Pflanzen bieten unseren Wildtie-
ren Nahrung, Schutz und Lebensraum. Insek-
ten, Vögel, Säuger, Amphibien und Reptilien 
profitieren optimal von der einheimischen 

Pflanzenvielfalt. Je grösser die Vielfalt der 
einheimischen Pflanzen, desto grösser die Ar-
tenvielfalt der Tiere und umso stabiler unser 
Oekosystem, in welchem auch wir Menschen 
ein Teil sind. Invasive Neophyten können diese 
Artenvielfalt gefährden.

Sie wollen in Ihrem Garten etwas ändern und 
die Artenvielfalt bewahren? Es gibt sie, die ein-
heimischen Alternativen:

•  �Eibe, Stechpalme oder Lorbeer anstatt 
Kirschlorbeer

•  Sanddorn anstatt Sommerflieder

•  �Vogelbeerbaum anstatt Essigbaum oder 
Robinie

•  �Gewöhnliche Goldrute oder Königskerze 
anstatt kanadischer Goldrute

•  Wald-Engelwurz anstatt Riesen-Bärenklau

AUS DER GEMEINDE

Artenvielfalt im Garten: vorher / nachher mit einheimischen Wildstauden

Bildquelle:
https://www.srf.ch/sendungen/me-biodiversitaet/garten-umgestaltungen-fuer-mehr-biodiversitaet-mit-wow-effekt 

Neophytensack
Ab Frühling 2024 wird im Einzugsgebiet 
des ZAB der «Neophytensack» ein-
geführt. Dieser kann gratis bezogen und 
gratis, gefüllt mit invasiven Neophyten, ab-
gegeben werden. Weitere Informationen 
dazu folgen.

Weitere Informationen und Tipps finden Sie 
auch hier:

www.sg.ch/umwelt-natur/natur-landschaft/
biodiversitaet/artenvielfalt/invasive-neobiota.
html

www.pronatura.ch

www.birdlife.ch   

Zusammenfassung der im Gmeindsblatt vorgestellten, gebietsfremden Pflanzen

Drüsiges Springkraut (Impatiens glandulifera)*

Bekämpfung:
Ende Juli, beim Auftreten der ersten Blüten, mähen. Kleinere 
Bestände können durch Ausreissen von Hand bekämpft werden.

Einjähriges Berufkraut (Erigeron annuus)

Bekämpfung:
Die Pflanzen müssen dringend vor der Blütezeit (April bis 
November) ausgerissen werden. Das Pflanzenmaterial entsorgt 
man in der Kehrichtverbrennung und nicht auf dem Hauskompost!

Riesen-Bärenklau (Heracleum mantegazzianum)*

Bekämpfung: Ausgraben
Achtung: Berührungen zusammen mit Sonnenlicht können zu 
Verbrennungen führen, deshalb beim Ausgraben und Entsorgen  
(im Kehricht!) Haut und Augen gut schützen.

Jakobskreuzkraut (Jacobea vulgaris)

Bekämpfung:
Möglichst vor der Blütezeit (Juni bis Oktober).
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Pl@ntNet hilft Ihnen beim Bestimmen von 
Pflanzen durch Fotos.

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung:

Marc Rudolf, Leiter Tiefbau, Verkehr und Um-
welt, Tel. 071 931 70 52, 
E-Mail marc.rudolf@kirchberg.ch

*Verboten gemäss schweizerischer Freisetzungsverordnung (FrSV) vom 10. September 2008

Bruno Schättin, Mitglied Öko-Kommission, 
Tel. 079 344 20 41, 
E-Mail langenrain@bluewin.ch

Schmalblättriges Greiskraut (Senecio inaequidens)

Bekämpfung:
Ausreissen einzelner Pflanzen vor der Blütezeit (Mai bis November). 
Grosse Bestände zur Eindämmung vor Samenbildung mindestens 
mähen.

Sommerflieder (Buddleja davidii) 

Bekämpfung:
Pflanze ausgraben und im Kehricht entsorgen.

Aufrechte Ambrosie oder Traubenkraut (Ambrosia artemisiifolia)*

Bekämpfung:
Vor der Blütezeit (Juli bis Oktober) mit Handschuhen ausreissen und 
in im Kehricht entsorgen.

Japanischer Staudenknöterich (Fallopia japonica)*

Bekämpfung:
Möglichst vollständig ausgraben und im Kehricht entsorgen, da aus 
kleinsten Pflanzenbruchstücken wieder neue Pflanzen austreiben 
können.

Kanadische (Solidago canadensis)* und spätblühende Goldrute 
(Solidago gigantea)*

Bekämpfung:
Pflanze ausgraben und im Kehricht entsorgen.

Kanadisches Berufkraut (Conyza canadensis)

Bekämpfung:
Pflanzen vor der Samenbildung (Juli bis Oktober) ausreissen! 
Wiederholung über die ganze Vegetationsperiode und über 
mehrere Jahre (Samenreservoir im Boden). Mit Mähen kann das 
Kanadische Berufskraut nicht bekämpft werden, da die Rosetten 
bis zum erfolgreichen Blühen erhalten bleiben	

Essigbaum (Rhus typhina)*

Bekämpfung:
Pflanze ausgraben und im Kehricht entsorgen.

Kirschlorbeer (Prunus laurocerasus)

Bekämpfung:
Pflanze ausgraben und im Kehricht entsorgen.
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Beginn der Bauarbeiten auf der Deponie Burgauerfeld Flawil – 
Deponievolumen für weitere 10 bis 15 Jahre

In diesen Tagen haben die Bauarbei-
ten an der dritten Etappe der Deponie 
Burgauerfeld in Flawil angefangen. Für 
diese weitere Ausbauetappe hatten die 
Delegierten des Zweckverbands Abfall-
verwertung Bazenheid (ZAB) im Frühjahr 
einem Kredit von insgesamt 14,5 Millio-
nen Franken zugestimmt.

Der Zweckverband Abfallverwertung Bazen-
heid (ZAB) betreibt auf dem Burgauerfeld in 
Flawil seit 1995 eine moderne Deponie für die 
Lagerung der Schlacke aus den Kehrichtver-
brennungsanlagen in Bazenheid und Weinfel-
den sowie für die Asche aus der Schlammver-
brennungsanlage Bazenheid.

Ausbau der Deponie Burgauerfeld
Nach der Realisierung der ersten zwei Etappen 
mit einem Deponievolumen von gesamthaft 
rund 700’000 Kubikmeter wird zurzeit die 
Etappe 3 mit einem Deponievolumen von rund 
350’000 Kubikmetern neu vorbereitet. Um die 
Rückstände aus der thermischen Verwertung 
von brennbaren Abfällen auch künftig sicher 
und gesetzeskonform zu deponieren, haben 
die Delegierten im Frühjahr 2023 einer Inves-
tition von 14,5 Millionen Franken zugestimmt, 
um im Burgauerfeld die Etappe 3 zu realisie-
ren. Für die dritte Etappe werden die hohen Si-
cherheitsstandards der vergangenen Etappen 
beibehalten, beziehungsweise aufgrund der 
neuen Gesetzgebung noch erhöht.

Beginn der Bauarbeiten
Ende August wird auf der Deponie Burgauer
feld in Flawil nun mit den Bauarbeiten der 
dritten Etappe begonnen. Dieses Jahr stehen 
vor allem Rodungs- und Vorbereitungsarbeiten 
an, 2024 werden die Entwässerungen sowie 

die Basisabdichtung eingebaut und nach dem 
Zeitplan sollen im Jahr 2025 die Böschungs-
abdichtungen gebaut werden. Nach dem Ab-
schluss dieser Bauarbeiten wird ein weiteres 
Nutzungsvolumen von rund 350’000 Kubik-
meter zur Verfügung stehen, welches für die 
nächsten 10 bis 15 Jahre ausreichen wird. Die 
Bevölkerung wird während den Bauarbeiten 
kaum zusätzliche Emissionen zu spüren be-
kommen.

Natur und Technik im Einklang
Ging es früher vor allem um die Endlagerung 
von Rückständen aus Kehrichtverbrennungs-
anlagen, so steht heute die Rückgewinnung 
von Roh- und Wertstoffen im Zentrum. Mit 
einer Metallrückgewinnungsanlage werden 

heute aus der angelieferten Schlacke rund zehn 
Mengenprozente an Eisen, Aluminium, Kupfer 
und anderen Metallen zurückgewonnen und in 
den stofflichen Kreislauf zurückgeführt.

Im Jahr 1990 wurde mit verschiedenen In-
teressensgruppen zudem eine Vereinbarung 
abgeschlossen, welche gewährleistet, dass 
heimische Amphibien- und andere Tier- und 
Pflanzenarten langfristig geeignete Lebensräu-
me vorfinden. Rund um die Deponie werden 
neben permanenten Wasserstandorten laufend 
neue, wenig bewachsene Tümpel (Wander-
biotope) geschaffen, die auch für seltene und 
national geschützte Amphibienarten wie Gelb-
bauchunke, Erdkröte, Gras- und Wasserfrosch 
sowie Berg- und Fadenmolch attraktiv sind.

INSERAT

energieagentur
st.gallen

energie2030.ch
energieagentur-sg.ch

St. Galler Energiekonzept

«Nicht jeder Schwamm ist 
gelb. Meiner ist grün und 
speichert viel mehr Wasser – 
eine coole Sache.»
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Gaby Eugster tritt in den wohlverdienten Ruhestand
Nach acht Jahren auf der Schulverwal-
tung ging Gaby Eugster per Ende Juli 
2023 in den vorzeitigen Ruhestand. Der 
Gemeinde- und Schulrat sowie das ge-
samte Personal der Gemeinde Kirchberg 
wünschen ihr alles Gute für den nächs-
ten Lebensabschnitt.

Gaby Eugster trat am 1. Juni 2015 in die Schul-
verwaltung ein. Ihre Hauptaufgabe lag in der 
Schüleradministration. Ausserdem koordinierte 
sie das Schulgesundheitswesen, einschliesslich 
ärztlicher und zahnärztlicher Untersuchun-
gen. Von der Kindergartenanmeldung bis zum 
Schulaustritt erledigte sie alle damit verbunde-
nen administrativen Aufgaben.

Gaby war stets engagiert und bereit, anderen 
zu helfen, und sie trug massgeblich zu einem 
reibungslosen Schulbetrieb bei. Sie wurde nicht 
nur als Fachkraft geschätzt, sondern auch als 
Teamkollegin. Während sie im Team sehr ver-
misst wird, wird ihre Entscheidung respektiert, 
den Ruhestand vorzeitig anzutreten.

Der Gemeinde- und Schulrat wünschen Gaby 
Eugster, auch im Namen aller Mitarbeitenden 
der Gemeinde, alles Gute und danken ihr für 
ihre Arbeit und den Einsatz, welche sie für die 
Gemeinde Kirchberg geleistet hat.

Für einmal Taschendesignerin oder Taschendesigner sein

Die Schülerinnen und Schüler der  
6. Klasse vom Eichbüel in Bazenheid 
bekamen im textilen Gestalten den Auf-
trag, eine Tasche zu entwerfen und diese 
auch zu benennen.

Die Aufgabe wurde mit Zeitungspapier, Kleb-
streifen, Malerband und viel Fantasie umge-
setzt. Die «Dior»-, «Versace»- und «Prada»-
Taschen wurden mit viel Enthusiasmus 
entworfen. Anschliessend präsentierte jede 
Designerin oder jeder Designer das eigene 
Modell. Die Unikate wurden im Gang und im 
Schulzimmer ausgestellt.

Geschenkübergabe – Gaby Eugster mit dem Team der Schulverwaltung

Kühltasche

Einkaufstasche Bag für unterwegs
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Detailliertere Angaben zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf dem Veranstaltungskalender unter www.kirchberg.ch

Tag     Datum Zeit  Veranstaltung, Veranstalter  Ort, Lokalität

Fr. 15.09.23 07:00 Altpapiersammlung, Gähwil und Ötwil 
Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid

verschiedene 
Dörfer

Fr. 15.09.23 20:00 Frauenhöck 
Kath. Frauengemeinschaft Kirchberg

Kirchberg 
Restaurant Eintracht 

Fr. 15.09.23 20:00 - 22:00 Familienübung 
Samariterverein Kirchberg-Gähwil

Kirchberg 
MZG Husen

Sa. 16.09.23 09:00 - 17:00 Tag der offenen Tür  
Swiss Caps AG – Aenova

Kirchberg 
Swiss Caps AG

Sa. 16.09.23 09:00 - 17:00 Betreuung Festwirtschaft / Auftritt 13:45 – 14:15 Uhr 
Männerchor Gähwil

Kirchberg 
Swiss Caps AG

Sa. 16.09.23 09:00 - 17:00 Jahrmarkt 
Politische Gemeinde Kirchberg

Bazenheid 
Bahnhofareal

Sa. 16.09.23 ab 11:00 Stand am Jahrmarkt 
Frauengemeinschaft Bazenheid

Bazenheid 
Bahnhofareal

Sa. - Sa. 16. - 23.09.23 20:00 - 22:00 Theater Mordsbeerdigung 
TheaterZone Wil

Bazenheid 
Alte Zwirnerei Mühlau

So. 17.09.23 09:00 Sunntigsfiir und Kinderhort 
Pfarrei St. Josef

Bazenheid 
Kath. Pfarreizentrum

So. 17.09.23 10:00 - 13:30 29. Gipfeltreffen SVP Kantone SG/TG/ZH 
SVP Kirchberg SG

Kirchberg 
Hof Harder

So. 17.09.23 10:30 Ökumenischer Gottesdienst zum Bettag 
Seelsorgeeinheit Bazenheid-Gähwil-Kirchberg

Gähwil 
Kath. Kirche

Mo. 18.09.23 17:00 - 18:30 Passabholung für den Ferienplausch der Gemeinde Kirchberg 
Verein Ferienplausch Kirchberg

Bazenheid 
Schulhaus Neugasse

Di. 19.09.23 17:00 - 19:00 Passabholung für den Ferienplausch der Gemeinde Kirchberg 
Verein Ferienplausch Kirchberg

Kirchberg 
Primarschule Sonnenhof

Di. 19.09.23 19:30 Lesung mit Petra Ivanov	    
Bibliothek Kirchberg

Kirchberg 
Bibliothek

Mi. 20.09.23 14:30 - 16:30 Spielnachmittag für 1. und 2. Klasse 
Ludothek der Gemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Ludothek

Mi. 20.09.23 17:30 - 18:30 Passabholung für den Ferienplausch der Gemeinde Kirchberg 
Verein Ferienplausch Kirchberg

Gähwil 
Schulhaus Schulstrasse

Mi. 20.09.23 18:00 - 19:30 Mittwochs-Biken 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
2Rad-Schweizer im Hof 

Mi. 20.09.23 CS Cup 
FC Kirchberg

Kirchberg 
Sportanlage Sonnmatt

Do. 21.09.23 09:00 - 11:00 Zmorgentreff 
Evang. Frauenverein Kirchberg/ Bazenheid

Bazenheid  
Kath. Pfarreizentrum (neu!)

Do. 21.09.23 11:30 Senioren Zmittag Tögg 
Toggenburgerhof

Kirchberg  
Restaurant Toggenburgerhof

Do. 21.09.23 12:00 Ökum. Mittagstisch 
Ökum. Seniorengruppe Bazenheid/Kirchberg

Bazenheid 
Kath. Pfarreizentrum

Do. 21.09.23 15:30 - 17:00 Krabbelgruppe Tatzelwurm 
Krabbelgruppe Tatzelwurm

Kirchberg 
Pfarreiheim

Sa. 23.09.23 10:00 - 17:00 Tag der offenen Tür – Familienzentrum 
Jugend & Familie, Schulen Kirchberg

Bazenheid 
Neugasse 12

Sa. 23.09.23 19:00 - 02:00 Männerchor Gähwil 
Männerchor Gähwil

Gähwil 
Mehrzweckhalle Schule

So. 24.09.23 09:00 Messe zum Erntedankfest 
Kath. Kirche Bazenheid

Bazenheid 
Kath. Kirche

So. 24.09.23 10:00 - 11:00 Mitenand-Gottesdienst mit Taufe, Sunntigschuel 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Evang. Kirche

So. 24.09.23 10:30 Kapellfest Müselbach 
Kath. Kirche Kirchberg

Müselbach 
Kapelle

Di. 26.09.23 13:30 - 17:00 Senioren Jass-Nachmittag 
Gruppe Frohes Alter

Kirchberg 
Pfarreiheim


